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«

A » z e i g t - B l a k l
für den

OLerrhein - Nreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . Nro . 99 . i2 . Dervr 1838 .

I . Gerichtliche Aufforderungen
. und Bekanntmachungen.

a> SÄVldevltautdationen .
Andurch. werden alle diejenigen , welche an

hsluende iu Gant erkannte Personen etwas zu
fordern habe» , unter dem Präjudiz , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossrn zu werden ,
zur Liquidiruna ihrer Farderungstttel , und
Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung eines
Masse- Curators , Guterverkauf, Stunduugs -
oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbst oder
mittelst eines hinlänglich bevollmächtigtenA»«
« alds zu erscheinenmir dem AnfÄgen vorgeladen,
daß die Nichterscheinenden al» der Mehrheit
der Anwesenden deistimmend angesehen werden.

AuS dem Landamt Freiburg .
(r ) Des Ankerwirth Wilhelm Weiler von

Thiengen , aus
Montag den ? . Jänner » gzg ,

Morgens it Uhr , in diesseitigerLandamkSkavjlei.
( 2) DeS Johann Simon von Thieugl « ,

auf
Montag den 7. Jauner l63Y ,

Morgens 8 Uhr, in diesseitiger LandanrtSkanzlei.
Aut dem Bezirksamt Müllheim .
(r ) Der LRarkuS Bel ) von B am lach, auf
Donnerstag den 20. Dezember d. I . ,

früh g Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei.
AuS dem Bezirksamt Staufeu .

( 2 ) Der ledigen Elisabetha Knobel io
HeiterSheim , auf

Freitag den 2i . Dezember d . I . ,
früh 8 Uhr , in dieffeitiger Amttkanzlei.

( 2) Der ledigen Maria Anna Knobel von
HeiterSheim , auf

Freitag den 21 . Dezember d. I . ,
früh 9 Uhr , m diesseitiger AmtSkanzlei.

b) Erb Vorladungen .
wer an das vermöge » der Untengenannten

erbrechtliche Ansprüche machen - u können glaubt,
hat sich binnen Jahresfrist bei dem bezeichnet«»
Amte ; u meide», und sich über seine Ansprüche
zu legitimsten , widrigenfalls das weiter Recht¬
liche über das Vermöge» verfugt werden wird .

Aus dem Bezirksamt Triberg .
( 2) DeS UhrenhäadlerS EliaS Sch wer von

Schvnwald , welcher sich bereits vor 20Jahre «
nach Norwegen begeben haben , und dort gestorben
fein soll; — unterm 30. Npvember 1838 Nro.
10531 ; — dessen Vermögen in 270 fl. besteht.

c) Verfchollenheits * Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welcsse auf die er-

lassene Vorladung weder selbst noch auch deren
Nachkommen erlchstnen sind , «och von welchen
sonst eine Nachricht eingekommen ist , werden
htemit als verschollen erklärt , und deren ver -
mögen ihren bekannten nächste» Anverwandten
r» fürsorglichen Besitz übergeben.

Au » dem Oberamt Heidelberg »
(2) De» an unbekannte« Orlen abwesenden

Johann Michael Buchenberger von Heibek -
berg ; — unterm 26. November 1838 Nro.
37,341 ; und zwar in Folge der unttrm 7 .
Oktober 1837 erlassenen Erictalladung .

d) Mundtodt- Erklarungen.
Nachstehende peesi>nensind wegenVermögens.





( , ) DeS der ev. Schule Nrckarburken von den
Gemeinden MoSbach und Neckarburken zustehenden
Zehntens . _

( , ) DeS der StandeSherrschast Leiningen von
der Gemeinde DiedeSheim zustehenden Zehntens .

In dem Bezirksamt Neckargemünd :
( S) DeS der Großh . Domänenverwaltung

Neckargemünd von der Gemeinde MeckeSheim
zu stehenden Zehntens ._

( 3 ) DeS dem Großh . Stift Mosbach von
der Gemeinde Neunkirchcn zustehcnden Zehntens .

In dem Oberamt Rastatt :
( 2 ) DeS Großh . Domanial - Zehntens aus

dem Gute Amalienberg , Gaggenauer Gemarkung .
In dem Bezirksamt Waldkirch :

( 3) Zwischen der Grundherrlich von Mitten -

bachfchen Verwaltung Elzach und dem Zehntcon -

sortio Uiberdinberg , zu Biederbach u . KatzenmooS
gehörig , genannt WeinerSberg und HollerSberg ,
wurde der dortige Zehnten durch Vertrag abgelößt .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht aus diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lehenstrrck , Skannnguts - Thcil , Unkerpsand u .
s. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgesordert , solche in cinerFrist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 bis 77 des Zehntablösungs -

GcsctzeS enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehnkberech .

ligrcn zu halten .
Bekanntmachung .

( t ) Die Aufgeber nachstehender , dahier zur
Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierher

zurückgekcmmen sind , werden zu deren Rück¬

empfang , gegen Entrichtung der darauf haftenden

Taxen hiemik aufgesordert :
Än Bürgermeister in St . Margen , Sebastian

Spihmüller in Oberschopfheim , Rudolf Hanry
in Rcinach , Jakob Bohn in Jchtingcn , Inspecktor
Rau in Rastadt , Actuar Fischer in Lörrach ,
Martin Meyer in Lindensels , Johann Pfefferte
m Aach bei Neustadt . Jakob Sinnrnmacher in
Oberheßen , Johannes HayeS bei Rothenburg
am Neckar , Madame d ’Asbrand in Mannheim ,
Bezirksamt in Tribcrg , Frirschie in Hüfingen ,
Arnold '

sche Buchhandlung in DrrSden , B . A .
Dümont in Frankfurt , Alois Wiggett in Eben »
rac ? auf dem Schwarzwald , Marz z . Lamm in
Pfullingen , Haupkmann v. Müller in St . Gallen .

Freiburg den 6 . Dezember >838 .
Großherzogl . Postamt .

Bekanntmachung
( 1 ) Bei der am 17 . November d. I . zu Liel

vorgenommenen Bürgermeisterwahl wurde der
bisherige Gemcindcrath Johann Baptist Meier
zum Bürgermeister erwählt , und »IS solcher von
StaatSwegen bestätigt .

Müllhrim den 30 . November > 838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( 1 ) Da die Maul - und Klauenseuche in der

Gemeinde Todtnau aufgchört Var, so wird die
Orts , und Stallsperre daselbst wieder aufgehoben ,
was hicmit öffentlich bekannt gemacht wird .

Schönau den 4 . Dezember 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( t ) Zn den Gemeinden Dauchingen , Weiler -

spach und Rielheim hat die Maul - und Klauen¬
seuche unter dem Rindvieh gleichfalls aufgehört ,
weßhalb die angelegte Orts - und Bannsperre
wieder aufgehoben worden ist.

Viilingen den 7 . Dezember l836 .
Großh . Bezirksamt .

Aufforderung .
( 0 Gärtner Joseph Herzog von Liel , dessen

Aufenthaltsort zur Zeit unbekannt ist , und
welcher in einer dahier anhängigen Untersuchungs¬
sache als Zeuge einvernommen werden soll, wird
anmit aufgefordert , sich sogleich dahier zu stellen .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden ,
nach dem gegenwärtigen Aufenthaltsorte deö
gedachten Herzog » gefällig Erkundigung einzuzicbrn
und uns falls derselbe sollte auSgemitielt werden
können , hievon Nachricht zu geben.

Müllheim den 3. Dezember > 836 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Anzeige .
( ty Nachträglich zu unserer Bekanntmachung

vom > 7» v . M . Nro 27368 Nro . 96 deS An -
zeigeblattS haben wir noch nachstehend « seither
ebenfalls im Besitze der Agatha Föhrenbach von
Falkenstein aufgesundene Effekten auSzuMreiben ,
mit der Aufforderung an etwaige EigenkhAnrr ,
sich binnen 8 Tagen anher zu melden .

Dies « Effekten sind :
«in halb neue » barchrtneS breit gestreiftes
zweischläfriges Oberbctt , nur halb mit Federn
gefüllt ;

rin ditto fast neu , ebenfalls Barch « , mir
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blauen u .. i " breiten Stterfen , zweischläfrig , ü )
mit wenig Federn . 5 )

Freidurg Len 6 . Dezember 1838 . 6 )
Großh . Bav . Landamt .

Anzeige wahrscheinlich gestohlener 7 )
Effecten .

( 3 ) Bei der wegen Diebstahls dahier insitzenden 6 )
Agatha Fahrenbach von Falkensteig , fanden sich
nebst andern bereits als entwendet erkannten y )
Gegenständen , noch weitere Effecten vor , welche
wegen ihrer für die Verhältnisse der Besitzerin io )
bedeutenden Menge , und ivegen der darauf i > 1
vielfach erscheinenden fremden Zeichen den Verdacht 12 )
d«S unredlichen Erwerbes erwecken .

Wir verzeichnen nachstehend von diesen Effecten 15 )
die bedeutenderen und die von den etwaigkn lU )
rechtmäßigen Eigenthümern noch zu erkennen seyn
möchten ; — diese Letzteren selbst aber fordern 15 )
wir auf , ihre etwaigen Ansprüche dahier binnen if »)
14 Tagen anzumeldcn .

Zu etwaigem dienlichen Gebrauche fügen wir 17 )
auch das Signalement der Agatha Föhrenbach 18 )
bei , und bemerken , daß dieselbe in letzter Zeit
sich auf dem Schwarzwaldc und früher auch ln
den untern Landergegenden herumgcrrieben hat , 19 )
weshalb wir besonders die Großh . Polizeibehörden
dieser Gegenden um Bekanntmachung dieses Aus .
schreiben - und gefällige Mitthcilung geschehender
Anmeldungen ersuchen . 20 )

Freidurg den 17 . November 1838 .
Großherzogl . Landamt .

Signalement der Agatha Führen dach .
Alter 55 Jahr , Größe 5 ' i "

, Statur untersetzt ,
Gesichtsform länglich , Farbe etwas blaß , Haare
braun , Stirne mittler , Augbrauntn dunkelbraun ,
stark , Augen grau und tiefliegend , Nase stumpf ,
etwa - dick , Mund groß , aufgeworfen , Kinn
rund , Zähne gut , besondere Kennzeichen keine ; —
sie trug in letzter Zeit halb Schwarzwäldertracht ,
früher auch die französische Kleidung . — 21 )

Verzeichniß der Effecten .
1 ) 2 neue rotl >e halbbaumwollene Oberröcke

olMe Leibchen ; 22 )
2 )»^ ltto von Pers mit braunem Grund und

rothen und weißen Streifen ;
5) » ditto von gestreiftem Sommerzeug , mit 25 )

blauen breiteren und roth und weißen schmäle¬
ren Streifen ; das Leibchen nicht von gleichem
Zrug ,

1 ditto von Neuem grünen Zwilch ;
1 Neuer Unterrock von grünem Biber ;
1 ditto hellgrün , ganz neu , mit einem
Leibchen von gedupftem Baumwollenzeug ;
1 ditto von blauem gestreiften Sommerzeug ,
ganz neu ;
ein neues Leibchen von grün und blau fein
gestreiftem Sommerzeug ;
1 Schürze , halbseiden , grün , gelb und blau
gestreift , mit seidenen Bändern , ganz neu ;
1 ditto grün und violett schillernd , ganz neu ;
1 ditto leinen , blau und weiß enggestreist , neu ;
1 ditto baumwollen , mit schwarzem Grund ,
durch weißgelbe Streifen carrirt ;
1 ditto halbbaumwollen , roth , ganz neu ;
1 ditto älter , baumwollen , blau und roth
gestreift ;
1 ditto alte , mit grünen Blumen ;
1 ditto von Kuder , mit ausgedruckken hell¬
blauen Blumen ;
1 ditto von Zwilch , blau gefärbt , ganz neu ;
1 grautüchener , langer Mannsüderrock , mit
Patten an der Seite , übrigen « abgetragen
und an beiden Dorderärmeln geflickt ;
2 rothe seidene kleine Halstüchlein mit 6 "
breitem buntfarbigem Saum ; beide noch
nicht gesäumt , aber dem Anschein nach
schon längere Zeit im Kasten gelegen ;
2 schwarze seidene Halstücher , viereckig ,
jede Seite über 3 ' lang , mit 3 Saumstreisen ,
deren jeder 1 " breit , und einer von dem
andern über 1 " entfernt ist ; der innerste
roth mit grünen Rändern , der zweite mit
gelben , blauen und grünen Würfeln , der
äußerst « wie der innere ; in den Ecken
durchkreuzen sich die Streifen , und die von
2 Seiten verändern dabei ihr äeosvill ,
während die der anderen 2 Seiten un¬
verändert bleiben ; ganz neu ;
2 baumwollene größere Halstüchermit braunem
Grunde , und durch violette zollbreite Streifen
carrirt , und mit violettem Saum ;
1 ditto großes schwarzes leinenes mit feinen
weißen Streifen , die abwechselnd je zwei ,
und je 6 nebeneinander quer laufen ;
1 ditto baumwollenes gedrucktes mit grün
und weißen Blumen und Feldern , und hand¬
breitem braunem Saum , ebenfalls mit
Blume « ;
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24) l ditto halbes , dreieckig;
25) l ditto baumwollenes gedrucktes mit grünen

carrirenden Streifen , weißen Feldern mit
schwarzen Kreuzchen ;

26) t ditto mit rothem Grund und weißen
Blumen ;

27) i ditto halbseidenes , alt, mit violettemGrund
und gelben Blumen ;

26) l ditto baumwollenes , roth und blau gewürfelt ;
29) 1 ditto halbseidenes, mit weißem Grund und

blauen Blumen;
30) Strümpfe — 13 Paar gärnene , 2 baum -

wollene ganz neu , aber theilS ohne Zeichen ,
theils mit denen der Besitzerin A. F . , 2
ganz wollene , weiß und braun ;

31 ) 1 Handtuch , gebildet (gewürfelt) 5 ' lang
und circa l y2

‘ breit , mit Schlaufen zum
Aushängen , und gezeichnet mit M . F . ;

13.
32) 1 Serviette , gebildet (gewürfelt) in der

Ecke gezeichnet mit M. F .;
12.

33) 1 ditto reistenes schmales , kleines, gezeichnet
mit A . K . ;

34) 1 Tischtuch von 2 Blättern , die in der Mitte
durch ein rothes Band vereinigt sind , mit

. querlaufcnden Rippen , viereckig , jede Seite
etwa 5 ' lang ; an den 4 Ecken und an den
Enden des rothen Bandes mii Troddeln
von weiß und rothem Faden , und in cmet
Ecke mit A . B . X . gezeichnet ;

63) iditto kleines , gebildet , ( mit Vierecken) ;
35) 1 ditto gewöhnlicherGröße , gebildet , ziemlich

alt , gezeichnet mit 8 . 6 . W. ;
37 ,) 1 ditto gebildetes, gezeichnet mit H. M. G. T .;
38) Weiberhemden — 15 reistene theils neu

theils gebraucht , ohne Zeichen ;
39) i ditto mit küdernemUnterstock , und lrinenen

Aermeln und Leibchen , an der Brust ge¬
zeichnet T. B. ;

40) 1 ditts halbbaumwolleneS , alt , gezeichnet
G. M oder C . M . ;

4 1 ) 4 ditto halb neu , reisten , eines davon ge¬
zeichnet F. W. ,

42) 1 Oberbetk mit Federn ; der Ueberzug von
Kölsch , blau klein earrirt;

43) 1 ditto mit Federn; der Ueberzug von Barchet ,
weiß mit schwarz und blauen fingerbreiten

Streifen , die in der Mitte durch einenschmalen
weißen Streif geschieden sind ;

44) 1 ditto mit 2 Blättern aus Barchet , mit
querlausenden blauen Streifen zu 3 neben¬
einander, der Zwischenraum von je drei zu
drei Streifen ist etwa 1 ' ;

45) 1 ditto; der Ueberzug ist von trilchaktigem
Zeug mit querlaufenden blauen Steifen je
7 nebeneinander;

46) 1 Bettanzug , daS Oberblatt von Kölsch mit
weißem Grund und roth earrirt ; das Uoter-
blatt von Kudertuch und am Fußende ge¬
zeichnet mit A. D . ;

47) 1 ditto; da» Oberblattvon Kölsch mit weißem
Grund , roth und blau klein earrirt, da»
Unterblatt ganz neues rristeneS Tuch ;

48) 1 ditto für ein Kinderbett ; der Anzug ist ganz
von Kölsch weiß und roth gewürfelt ;

49) 1 Kopfkiffen von Kölsch , klein blau earrirt;
50) 1 neuer reistener Psulbenüberzug ;
5t) 1 ditto von ordinärem Bauerntuch;
52) 3 leinene weiße Kiffenübcrzüae, wovon einer

gezeichnet mit B. W. 8.
und der andere mit 6 . 8 . W. ;

53) 1 blau gewürfelter kölscherer Kiffcnüberzug;
54) 1 rin großes neues reisteneS Leintuch, in einer

Ecke gezeichnet mit J . M .
C ( oder 6. ) ;

55) 1 ditto küderne » , alt , ohne Zeichen ;
56) 1 dicke weiße wollene Bettdecke oder Teppich,

dichter Stoff , mit aufgeworfener Wolle, 3%
Ellen (alt Maaß) lang und 3 V, Ellen breit;
an den Seiten der Breite laufen am Saum
rin starker und 2 schmälere blaßgelbr Streifen ,
und diese Seiten selbst lausen in Zoddeln au»,
durch welche eine weiße Schnur geht; die
Langeseiten sind ohne Zoddeln ; und befindet
sich an einer derselben gegen dem Rande zu
rin ringewobrneS Zeichen , nemlichrin Viereck
von 6 querlaufenden parallelen etwa 2"
langen Strichen von der Farbe wie die
Saumstreifen; unweit davon weiter in der
Mitte befinden sich noch andere Zeichen
ebenso eingewoben, welch« die Buchstaben
8 , oder 8t. , und 8 . X . 8 . oder 8 . K. X.
zu seyn scheinen ;

57) rin Stück neuer reistenes Leinwand von 43
Ellen, halb weiß auf einer s. g . Bauernbleiche
gebleicht ;
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68 ) ein Bleicher , oder Färberzeichen von gelbem

Blech , mit den Buchstaben J . K . und Nro .
5ft0 ; ,

59 ) Kasseelöffelchen 6 von schlechten» Zinn und
alter Faxon , ohne Zeichen ; 2 etwas bessere,
am Löffel und Stiel spitz zu laufend , und
unten am Stiel auf der Rückseite B . W .
eingravirt ;

60) ein ganz neues Diegeleisen mit kirschbaumenem
Griff , ohne Schmidkzeichen ;

6r ) ein neues Nähkissen zum Anschrauben , von
Nußbauinholz ;

62 ) ein Schnällche » , scheinbar von Gold ;
63 ) 2 Suppenteller von schlechtem Zinn , an

deren Rückseite der Name ausgekratzt scheint;
6t») ein Trinkglas mit den Buchstaben W . ST .;
66 ) mehrere Kaffeekrüge , einer von Porzellan ,

die andern vonkazmuce , und »nehrere solche
^ Tassen und TeUer , einige mit Landschafte »».

Präclusiv - Bescheid .
( i ) Die Ablösung des Landesherrlichen Zehn¬

tens zu Huttenheim betreffend .
Da auf diesseitige Aufforderung vom 18.

Juli d . I . keine dafebft bezeichneten Rechte auf
das Zehntablösunzs - Kapital angemeldet worden
sind , so werden solche in Gemäßheit deS ange¬
drohten Präjudizes hiennil an den Zehnlberech -
tigten gewiesen .

PhilippSburg den > . Deze,nber >838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Präclusiv - Bescheid .
( 1 ) Da in Folge der diesseitigen Aufforderung

vom 19 . Juni d . I . Rr . 11994 keine Ansprüche
an daS Ablösungskapital deS dem Großherzogl .
DomänenfiscuS auf dem ZohanniSthaler Hof
in der Geinarkung Wdßmgen zustehenden Zehn¬
tens erhoben worden sind , so »verden solche in
Gemäßheit des § . 74 deS Zehntablösungsgesetzes
an de» Zehntberechtigten hiermit verwiesen .

Bretten den 2. Dezember , 838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Erkenntniß .
( , ) Zn der Gantsache des Friedrich Brunner

von Niederweiler werde » die Gläubiger , welche
in der heutigen Schuldenliquidationstagsahrt ihre
Forderungen nicht angemeldet haben , von der
Blasse ausgeschlossen .

Müllheim den 26 . November » 833 .
Großherzogl . . Bezirksamt .

Erkenntniß .
( 1 ) In der Gantsache des Patriz Spitznagel

in Bühl werden alle diejenigen Gläubiger , welche
ihre Forderungen bei der heute stattgehabten
Schuldenliquidationstagsahrt nicht angeweldet
Hoven , hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

B . R . W .
Zestetten den 27 . November , 838 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Erkenntniß .

( > ) In der Gantsache der Alois Methua 'schen
Wittwe in Bellingen werden die Gläubiger )
welche in der heutigen Schuldenliquidationstag -
sahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
von der Masse ausgeschlossen .

Müllheim de » 2, . November , 838 .
Großherzogl . Bezirksarnt .

Brabanler Flachs
in den Preisen von 34 , 36 , 40 , 45 , 54 , 60
und 72 kr . per Original - Psund - Paquer ist
wieder cingetroffen in der

Leinwand - , Crebild - und
Damast - Wandlung

von
Meinrieh Mokmnnn tn Wsrlsrnhe .

IH . Landesverweisung .
( 1) Andreas Mayer von Waldbertsweiler , Fürst¬

lich Sigmaringischen OberamtS Waid , welcher
wegen zum zweiten und drittenmal wiederholten
dritten Diebstahls , durch Urtheil Großh . Hoch-
prcißlichen OberholgerichrS vom , 0. August,832
Nr . 2669 . 70 kl . zu einer eilsjährigen Zuchthaus¬
strafe vervrtheilt worden ist , wurde mit dem
Reste seiner Strafe begnadigt , heute aus per
Anstalt entlassen , und in Gemäßheit obigen hohen
llrtbeils der Großherzogl . Badischen Lande ver -
wiesen .

Signalement .
Alter 43 Jahre , Größe 5 Schul ) 4 Zoll ,Statur mittel , Gesichtssorm mager , Gesichtsfarbe

blaß , Haare schwarzbraun , Augenbraunen deß-
gleichen , Augen braun ' , Stirne gewölbt , Nase
spitz , Mund mittel , Zähne mangelhast , Kinn
rund , Ban sch»varz .

l
I



Besondere Kennzeichen : ist am linken Auge
blind , aus dem linken Arme tatowirt, und hat
am linken Ellenbogen eine Narbe .

Mannheiin den 7. Dezember 1838.
Großl >. Zuchthaus . Verwaltung.

IV. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

HofgutSverpachtung .
fs ) Am Do n ne rstag den 20. dieses MonatS

wird da- der hohen Schule dahier eigenthmlich
angehorige Hofgut Steincnstadt mit RatifikationS-
Borbehaltauf 9 Jahre mit i . Mai , 339anfangend ,
«n den Meistbietenden öffentlich verpachtet werden .

Die Verpachtung wird auf dem Gute selbst
Nachmittags 2 Uhr vorgenommen.

Das Gut besteht nebst den erforderlichen
Wohnungs - und Oekonomie- Gebäuden auS nach¬
stehenden Liegenschaften :

Ackerfeld 250 Zauchert i Brtl. 75 Ruth .
Matten 76 „ 2 „ 24 »
Gartenseld l » 3 » 33 »
Reben l » — » 33 «
Die Pachtbedingniffe können in diesseitiger Kanz¬

lei eingesehen werden ; dabei wird zum Voraus
bemerkt , daß Angebote nur von solchen angenom¬
men werden , welche eine hinlängliche Caution
zu geben und zugleich überhinlänglichesVermögen ,
dieses bedeutende Gut mit allen Erfordernissen
bestellen zu können , sich auSzuweisen im Stande
sind .

Freiburg den 2 Dezember 1833.
Universität- - WirthschastS- Administration .

A. Schinzinger .
Holz - Versteigerung .

( t ) Durch die Bezirksforstei Ländern werden
in den Distrikten Egenbach bei Niedereggenenund
Rüttiboden unterhalb Bürgeln nachstehendeHolz-
sortiment« gegen baare Bezahlung vor der Abfuhr
öffentlicher Versteigerung auSgestht:

A . In dem Distrikt Egenbach.
Freitag den 14. Dezember d . I . ,

6 Stamm eichenes Bau - und Nutzholz ,
27 '/« Klafter buchenes Scheitholz ,
l 6 '/« » eichene » Scheitholz ,
22 „ buchenes Prügelholz ,
2 '/ - „ eichene« Prügelholz ,

*4 » buchenes Stockholz ,
VA » eichenes Stockholz ,

925 Stück buchene Wellen , und
25 Stück gemischte Wellen .

v . In dem Distrikt Rüttiboden .
Montag den 17 . Dezember d. I . ,

1 Stamm eichenes Bauholz,
8V* Klafter buchenes Scheitholz ,

2i V* » eichenes „
9/4 , aspenes „

12 '/, „ buchenes Prügelholz ,
6 » eichenes Prügelholz ,

12% „ eichenes Stockholz ,
1425 Stück buchen « Wellen , und
950 Stück gemischte Wellen .
Die Liebhaber hiezu werden mit dem Bemerken

eingeladen, daß die Versteigerungen an den be¬
stimmten Tagen jeweils früh 9 llhr auf den
Schlägen ftlbst stattfinden werden .

Kandern den 5. Dezember 1838.
Großherzogl . Forstamt.

Aecord - Bcgebung .
(1 ) Die Reparation des JngebäudeS der

Kirche zu Bremgarten ist höheren Orks genehmi¬
get worden und es sollen die Arbeiten, deren
Kosten auf 582 fl . angeschlagen sind , an den
Wenigftnehmenden in Accord gegeben werden.

Hiezu wird
Donnerstag der 3. Jänner k. I . ,

im Gemrindewirthshause zu Bremgarten fest¬
gesetzt und di« Steigerungslustigen werden mit
dem Anfügen dazu cingrladen , daß sie sich über
Vermögen und Gewerbskenntniße auSzuweisen
haben.

Der Ueberschlag und die Bedingungen können
täglich aus diesseitiger Kanzlei eingesehen werden .'

Staufen den 1 . Dezember 1838.
Großh. Bezirksamt.

Weinversteigerung .
(2 ) In dem herrschaftlichen Keller zuKiech -

linSbergen lasse ich auS meinem dortigen Vor»
rathe von 1834» Weinen

150 Ohm
Montags den 17 . d. M . ,

Nachmittag» 1 Uhr , öffentlich in Abtbeilungen
von 5 bis 10 Ohm versteigern und ersuche die
Herren Bürgermeister dieses in ihren Gemeinden
bekannt machen zu wellen.

Freiburg den 2 . Dezember 1838 .
G. Gerhard ,

RegierungSrevijor.
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Bauarbeit - Versteigerung

( t ) Zur Versteigerung der Baugrdeiten an
dem Wachhgus zu SienSbach , angeschlagen zu
15» fl. 58 ft , rpjrd

Samstag der 29 . Dezember d. I . ,
bestimmt , an welchem sie Nachmittags 2 Uhr ,
im BärenwirthShause zu SicnSbgch vor sich
gehen wird .

Plan und Kostenüberschlag können täglich auf
diesseitiger GememdSkanzlei , jo wie am Tage der
Steigerung in SienSbach eingrsehen werden .

Die SteigerungS - Bedingungen werden vor
Beginn der Steigerung eröffnet werden ,

SienSbach den 4 . Dezember 1858 .
Der GemeuiLerath .

Köbele , Bürgermeister .
Liegenschafts - Versteigerung .

( S) Nach richterlich « Anordnung vom 29 .
Ostoder d. I . , Nro . 86902 , werden in der
Gantsachc des Bernhardt Löffler ab den Stöcken ,
Gemeinde Biezighofen , deffen Gebäulichkeiten und
Güter am

Freitag den 28 . Dezember d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , im WirthshauS zu Biezig¬
hofen einer nochmaligen Versteigerung auSgesetzr.

Die Verkaufsgegenstände sind :
Häuser und Gebäude .

1 ) Ein hölzernes zweistöckiges Wohn¬
haus , sammt Scheuer und Stal¬
lung , alle - unter einem Dach ,
stoßt zu allen Seiten an Eigen -
thümer , taxirt zu - 600 fl,

2 ) Eine abgesonderte Säg « , ejnerf .
Biezighoser Gemeindsgut und
Ebringer Gemeindöwald - » 500 fl.

Garten .
3) Ungefähr 5 Jauche « , 1 Vrtl .

Gras . und Baumgarten heim
Haus , einers . Jakob Gremelspacher ,
anders , der Gemeindeweg - - 1150 fl.

Matten .
£0 Ein Vrtl . bei der Säge , neben

Johann Gremmelspacher und dem
Gemeindeweg - - - - - - »50 fl.

Acker .
5) Ein Vrtl . Acker und Reben in

der Haßeln , einers . Joseph Bau ,
Gemeinderechner , anders . Joseph
Batt bei der Schmidt « - - - 90 st .

6) Ein Vrtl . im Burgwäldchen , einers ._
Hiezu r t n

Karl Heitzler , anders . Gregor Eckert ,
Lehrer - - - - - - - - 90 fl .

7) Ein Vrtl . allda , einers . Ignaz Rees ,
anders . Franziska Gremelspacher 70 {t

8) Zwei Rükkenen , im Grüble genannt,
einers . Joseph Buttermüller , anders .
Michel Faller - - - - - - 60 fl.

9) Ein Rüttcnen allda . einers . Laver
Batt , anders . Michael Faller - 30 fl

Reben .
10) Ein und ein halb Drtl . im großen

Rebberg , einers . Gregor Eckert ,
anders . Bürgermeister Zimmer¬
mann - - - - - - - - 100 fl, ,

Zusammen - - 2640 fh
Die Bedingniffe werden am BersteigerungS -

tag bekannt gemacht .
Freidurg den 1 . Dezember » 838 . »

Größt ). Landamts - Revisorat .
Liegenschafts - Versteigerung .

(ß) Aus derGantmaffedeS OehlersZyprian
D ä m p s l e von Wehr werden vcrmög gantrichrer -
lichem Beschluß

Mittwochs den 19 . Dezember d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , im AdlcrwirthShause zu
Wehr nachstehende Realitäten am Meistgebot
öffentlich versteigert :

l ) Ein Amlieil Haus , Scheuer und
Stallung mit einer Oehlmühle ,
Hanfrcibe und Na ^ lschmide , im
Dorfe Wehr , Anschlag - - - 800 fl .

11) V2 Viertel Kraut - und Grasgarten
bei dem Haus - - - - - - 60 fl .

III ) 5 Becher Bündle « im Hanffeld 35 fl .
! V) 2 Viertel Acker im Jhaag - - , 00 fl .
V ) iV * Viertel im Haidenboden » 50 fl .
VI ) 2 Viertel Acker un langen Haag 40 fl .
VII ) t ‘/2 Viertel Matten in StähliS

Matt - - - - - - - - - 120 fl .
Zusammen - . - , 203 fl .

Diese Liegenschaften werden auf 3 unverzinsliche
JahreSterinincn zahlbar versteigert , und aus den
Gulden , 2 kr. Baarschast bedungen .

Da das Gewerb mit riner bedeutenden Waffer -
gercchtigkeit versehen ist , so wird mit der Ver¬
äußerung zugleich ein« schickliche Gelegenheit zu
Errichtung einer Fabrik angebolen .

Säckingen den 27 . November 1838 .

_ _ Großherzagl . Amtsrevisorat .
Beilage .


	[Seite 1194]
	[Seite 1195]
	[Seite 1196]
	[Seite 1197]
	[Seite 1198]
	[Seite 1199]
	[Seite 1200]
	[Seite 1201]

